
Kreisgruppen sind die rechtlich unselbstständigen Untergliederungen
des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes Landesverband NRW. Sie
repräsentieren den Verband auf Kreisebene bzw. in den kreisfreien
Städten.

Zentrale Aufgaben sind die (regionale) Beratung, Vernetzung und
(politische) Interessenvertretung des Verbandes und seiner
Mitgliedsorganisationen.

Die Kreisgruppe Lippe wurde 1962 gegründet.

Der Paritätische NRW engagiert sich als wertorientierter Wohlfahrtsverband
für seine Leitlinien Toleranz – Offenheit – Vielfalt und unterstützt seine
Mitgliedsorganisationen in ihren vielfältigen Tätigkeiten.

Er ist weltanschaulich, konfessionell und parteipolitisch unabhängig.

Der Paritätische versteht sich zum einen als Dienstleister für seine rechtlich
selbstständigen Mitgliedsorganisationen mit ihren Einrichtungen und
Diensten. Zum anderen vertritt er insbesondere die Interessen und Bedarfe
von Menschen, die sonst keine Lobby haben.

Die regionalen Mitglieder werden beraten. Soziale Vereine und
Initiativen werden bei Ihrer Entstehung und Entwicklung unterstützt.

Die Vernetzung der örtlichen Zusammenarbeit – handlungsfeldbezogen
und übergreifend – wird angeregt und gefördert. Regionale Treffen in der
Geschäftsstelle in Detmold oder in Einrichtungen und Diensten der
Mitglieder finden anlassbezogen über das Kalenderjahr statt.

Gemeinsam mit den Mitgliedsorganisationen werden die politischen
Interessen in den kommunalen und regionalen Gremien und
Ausschüssen vertreten. Die Kreisgruppengeschäftsführung ist in
vielfältige Netzwerke eingebunden.

Im Haus des Paritätischen, Bismarckstraße 8 in Detmold, befinden sich
auch die Geschäftsstelle der PariSozial gGmbH, der Kitaservice OWL,
die Selbsthilfe-Kontaktstelle, das Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe, die
Schuldner- und Insolvenzberatung, der Sozialverband VdK e. V. und
die Männerberatung man-oh-mann e.V.

Für Treffen und Veranstaltungen von sozialen Initiativen, Vereinen und
(Selbsthilfe-) Gruppen stehen im Haus des Paritätischen Räumlichkeiten
zur Verfügung. Sprechen Sie uns an!

Für Ihre Fragen und Anliegen stehen Ihnen der Kreisgruppenvorstand sowie 
das Team der Geschäftsstelle gerne als Ansprechpartner zur Verfügung.

www.paritaetischer-lippe.de
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Kreisgruppenvorstand
Der aktuelle Kreisgruppenvorstand besteht aus vier Personen, die
aus den Reihen der Mitgliedsorganisationen gewählt wurden:
Hermann Ritter (1. stellv. Vorsitzender, gewählt bis 2024), Anton
Schuff (2. stellv. Vorsitzender, gewählt bis 2024), Barbara Milde
(gewählt bis 2026) und Tobias Hillbrink (gewählt bis 2026). Der
Posten des Vorsitzes ist durch einen Rücktritt aktuell vakant.

Traditionell tagt der Kreisgruppenvorstand vier bis sechs Mal im
Kalenderjahr. Es wird über Aktuelles aus der Kreisgruppe und den
Mitgliedsorganisationen beraten. Zudem werden (sozial-)
politische Fragestellungen besprochen, Aktionen geplant und ein
Jahresprogramm abgestimmt.

Schwerpunktthemen im Berichtszeitraum 2024 waren u. a.
Aufnahmeverfahren, die Jahresplanung und die aktuelle
Entwicklung des Paritätischen NRW, der durch die
Satzungsänderung neue Strukturen gebildet hat. In 2025 werden
wir dann auch die neue Geschäftsordnung für die Kreisgruppen
anwenden.

Mitgliedschaft
Bei vielen unserer Mitgliedsorganisationen ist in 2024 die
(finanziell) angespannte Situation deutlicher in den Fokus gerückt.
Krisenberatungen nahmen zu, dieser Trend ist bisher ungebrochen.

Hintergründe sind neben den (Lohn-) Kostensteigerungen die
(angedrohten) Kürzungen auf Bundes-, Landes- und kommunaler
Ebene. Hinzu kommt die angespannte Situation durch den Arbeits-
und Fachkräftemangel.

Gemeinsam mit den Fachreferent*innen und den verbundenen
Unternehmen werden die Mitgliedsorganisationen eng begleitet.
Wie auch in den letzten Jahren sind insbesondere die Akquise von
Stiftungs- und Fördermitteln, der Generationenwandel, Vereins-
und Satzungsberatungen, zukunftsfähige Strukturen, sowie die
Sicherung der finanziellen Förderung die Beratungsinhalte
gewesen.

Demo der Vielfalt in Detmold
Im April hat die Kreisgruppe sich gemeinsam mit der Lebenshilfe
Detmold, der EUTB Lippe und vielen weiteren Trägern aus der
Region am Aktionstag für Menschen mit Behinderung beteiligt.
Dieser hat in Detmold im Rahmen eines Familientages auf dem
Kaiser-Wilhelm-Platz stattgefunden. Dank des wirklich guten
Wetters war er sehr gut besucht.

Maria Montessori – der Film
Gemeinsam mit dem Vorstand und dem Fachbereich
Tageseinrichtungen für Kinder haben wir Ende April zu einem
interaktiven Kinobesuch eigeladen. Neben Schauen und Genießen
stand auch das Diskutieren im Fokus. Eine gelungene Aktion!

Black Friday
Die Kreisgruppe Lippe hat sich im Juni gemeinsam mit den
Vertreter*innen der Arbeitsgemeinschaft Wohlfahrtspflege in
Lippe (agfw Lippe) an der Kampagne mit einer Mahnwache auf
dem Detmolder Marktplatz beteiligt. Die Kampagne „NRW bleib
sozial“ begann im Jahr 2023. Auch Vertreter*innen aus unserer
Region haben im Oktober 2023 mit insgesamt 25.000 Personen vor
dem Landtag in Düsseldorf demonstriert und so ein lautes,
eindrückliches Zeichen für ein auch zukünftig soziales NRW
gesetzt. Dieses Engagement führen wir mit einer weiteren Demo
am 13.11.2024 in Düsseldorf fort. Es ist und bleibt wichtig, den
„Druck“ auf Politik und Verwaltung aufrecht zu erhalten, um die
soziale Infrastruktur und Daseinsfürsorge abzusichern.

Netzwerken unter dem Dach des Paritätischen
Über das Jahr 2024 hinweg hat die Kreisgruppe regionale Träger zu
Netzwerktreffen eingeladen. Träger aus dem Spektrum der EUTB
haben sich im April des Jahres zu einer Tagung in der
Bismarckstraße. getroffen. Das PJW Lippe hat sich im Oktober
gemeinsam mit dem Fachreferenten Simon Schäfer für die
kommenden Jahre neu aufgestellt. Die Kinderschutzbunde aus
OWL haben sich im gleichen Monat zu einem Regionaltreffen
zusammengefunden. Alle Veranstaltungen waren gut besucht und
sollen im kommenden Jahr eine Fortführung finden.

Die Kreisgruppe in Zahlen
Unter dem Dach der Kreisgruppe Lippe finden sich
81 Mitgliedsorganisationen (davon 58 mit Sitz in Lippe).

Sie betreiben insgesamt 185 Mitgliedseinrichtungen aus
vielfältigen Bereichen sozialer Arbeit, von Tagesangeboten für
Kinder über Eingliederungs- und Jugendhilfe bis hin zu Alter und
Pflege, Jugend- und Kulturarbeit sowie Selbsthilfe.

Die Anzahl der Mitgliedsorganisationen, die in der Kreisgruppe
Lippe ansässig und/oder tätig sind, ist geringfügig rückgängig.
Dies hat unter anderem damit zu tun, dass eine unserer
Mitgliedsorganisationen, der SAD Lippe e.V., vom ASB Bielefeld
übernommen wurde. Ein weiterer Träger, die euwatec gGmbH,
ist als Gesellschaft an das Netzwerk Lippe übergegangen, die
Mitgliedschaft bei uns ist dadurch erloschen.

In Lippe werden laut BGW Kennzahlen (Stand 2023)
5.307 Mitarbeitende von Paritätischen Mitgliedsorganisationen
beschäftigt.

Es werden 5.883.578 Arbeitsstunden im Hauptamt geleistet.

Rund 94,4 Mio. € werden als Gehälter ausgezahlt.

Mehr als 995 Menschen sind von den Einrichtungen im
Ehrenamt gemeldet.

Im Jahr 2023 und 2024 (Stand 10.2024) sind aktuell mehr als
615.219 € Stiftungsmittel nach Lippe geflossen.

Davon haben insgesamt 12 Mitgliedsorganisationen profitieren
können.

Die höchste Fördersumme lag bei 174.571.60€, die geringste bei
330€.


